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UNSERE SCHULE 
STELLT SICH VOR

• 21 Klassen – ca. 500 Schüler 

• Deutsch Klasse 

(ESF Projekt) 

• zwei Turnhallen

• gebundener Ganztag Kl. 1 - 4 

• zwei Schulhäuser



UNSERE BEIDEN SCHULHÄUSER

Schulhaus 

Geisleithenstraße 28

Schulhaus

Mühlstraße 14 

https://grundschule1-zirndorf.de





http://www.grundschule1-zirndorf.de/


IHR KIND KOMMT 
IN DIE SCHULE…



RECHTLICHES

regulär schulpflichtig:

geboren bis 30. Juni 2017

Wahl der Eltern: 

geboren zwischen 

1. Juli 2017 und 30. September 2017

= Einschulungskorridor

(Einschulung 2023/24 oder Verschiebung

auf das nächste Schuljahr 2024/25)

oder



VORZEITIGE EINSCHULUNG

Antrag der Eltern:

geboren vom 

01. Oktober 2017 bis 31. Dezember 2017

Antrag der Eltern + 

psychologisches Gutachten:

geboren ab 

01. Januar 2018



ZURÜCKSTELLUNG

▪ möglich bei regulär schulpflichtigen Kindern

▪ auf Antrag der Eltern 

▪ zusätzliche Belege erforderlich

▪ Entscheidung trifft Schulleitung



IST MEIN KIND 
SCHULREIF?



ERSTKLÄSSLER ERZÄHLEN



WAS HEIßT 
SCHULREIF?

Kinder brauchen grundlegende 

Fähigkeiten als Voraussetzung für 

erfolgreiches Lernen …



GRUNDLEGENDE FÄHIGKEITEN 
BASISKOMPETENZEN

emotionale    

Entwicklung

kognitive   

Entwicklung
motorische 

Entwicklung

soziale

Entwicklung



GRUNDLEGENDE FÄHIGKEITEN 
BASISKOMPETENZEN

kognitive   

Entwicklung

Logisches Denken

Merkfähigkeit

Konzentration

sprachliche Fähigkeiten

mathematische Fähigkeiten



RUND UMS LERNEN UND DENKEN
▪ in ganzen Sätzen sprechen

▪ von eigenen Erlebnissen und Ideen 

berichten

▪ kleine Gedichte und Reime aufsagen

▪ zuhören

▪ neue Wörter merken und anwenden

▪ den eigenen Namen schreiben

▪ Würfelspiele spielen

▪ Zahlen in der Umgebung entdecken

▪ den höchsten Baum, die kleinste Blume 

finden

▪ Umgebung beschreiben (oben, unten, vorne, 

hinten)

▪ …



GRUNDLEGENDE FÄHIGKEITEN 
BASISKOMPETENZEN

motorische 

Entwicklung

Grobmotorik

Feinmotorik



„BEWEGUNG DAS TOR ZUM LERNEN“
( D R .  C A R L A  H A N N A F O R D )

▪ allgemeine Beweglichkeit

▪ Körperspannung 

▪ einen Ball fangen

▪ klettern, schaukeln und balancieren

▪ auf einem Bein hüpfen

▪ rückwärts laufen

▪ einen Knoten machen, eine Schleife binden

▪ genau ausschneiden

▪ Linien mit einem Stift nachspuren

▪ exakt ausmalen

▪ ein Blatt einkleben 

▪ ...



GRUNDLEGENDE FÄHIGKEITEN 
BASISKOMPETENZEN

soziale

Entwicklung

mit anderen zurecht kommen 

sich an Regeln halten

Eigeninitiative zeigen



GEMEINSAM IN DER SCHULE 
ZURECHT KOMMEN

▪ Kontakte und Freundschaften aufbauen

▪ mit dem Partner und in der Gruppe arbeiten

▪ zuhören

▪ warten bis man an der Reihe ist

▪ anderen Hilfe anbieten

▪ Konflikte friedlich lösen

▪ Verantwortung übernehmen

▪ den Arbeitsplatz/ das Arbeitsmaterial 

organisieren

▪ Offenheit für Neues zeigen

▪ auch mal verlieren können

▪ Grenzen anderer akzeptieren

▪ …



GRUNDLEGENDE FÄHIGKEITEN 
BASISKOMPETENZEN

emotionale    

Entwicklung

Selbstständigkeit

Selbstsicherheit

Frustrationstoleranz

Empathiefähigkeit



EMOTIONAL STABIL SEIN

▪ Emotionen zeigen, aber auch im Griff haben 

können

▪ die eigene Meinung vertreten, aber auch 

andere Meinungen zulassen können

▪ nachfragen können, wenn man etwas nicht 

versteht

▪ akzeptieren, dass man nicht in allem der 

oder die Beste ist

▪ …



TRAININGSMÖGLICHKEITEN





VON DER SCHULANMELDUNG 
BIS ZUM ERSTEN SCHULTAG

▪ bis 24. März: Schulanmeldung (postalisch)

▪ 30. März: Eltern-Kind-Nachmittag Ganztag 

▪ bis 11. April: Korridorentscheidung

▪ Juli: Einteilung der Klassen mit Materialliste

▪ Zeit des Übergangs mit Schulhausrallye

▪ 12. September: 1. Schultag

▪ Mai: Einteilung der Ganztagesklassen

▪ Juni: Information über Schulhaus



EIN BEISPIELSTUNDENPLAN



THEMA RELIGIONSUNTERRICHT



BETREUUNGSEINRICHTUNGEN



GEMEINSAM FÜR IHR KIND

Austausch ist wichtig



V I E L E N  D A N K  F Ü R  I H R E  
A U F M E R K S A M K E I T !

Ihr Team der Grundschule 1 Zirndorf


